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Startschuss bei
Kaiserwetter
„O’zapft is, die Krüge hoch“:
Oberbürgermeister Andreas
Feller gibt das Kommando
für das gemeinsame „Prosit
der Gemütlichkeit“, in das
die Gäste im Schwandorfer
Volksfestzelt einstimmen.
Zuvor waren 2000 Teil-
nehmer zum Krondorfer
Anger gezogen.

Schwandorf. (rhi) Schon am späten
Freitagnachmittag drängten die Ju-
gendlichen in die Fahrgeschäfte,
denn jedes Ticket kostete eine Stun-
de lang nur einen Euro. Die Eröff-
nungsparty am Abend hat mittler-
weile Tradition. Diesmal spielten die
„Breznsalzer“ zum Auftakt. Es dauer-
te nicht lange, da standen die Mädels
und Burschen auf den Bänken. In
den Festumzug am Samstag reihten
sich bei strahlendem Sonnenschein
63 Gruppen in Tracht oder einheitli-
cher Vereinskleidung ein. Die Logis-

tik klappte heuer wie am Schnür-
chen. Kaum hatte die Teilnehmer
Platz genommen, näherten sich
schon die Bedienungen mit vollen
Krügen. Wer mitmarschiert war, er-
hielt eine „Frei-Mass“. Davon profi-
tierten auch die Gäste aus Sokolov,
die den Besuch in der Partnerstadt
mit einem Abstecher zum Volksfest
nutzten. Mit dabei war auch der für
die Städtepartnerschaften zuständige
Bürgermeister Jan Picka, der auf der
Bühne mit Festwirt, Brauereivertre-
tern und politischer Prominenz an-
stieß. Die vier Blaskapellen der Stadt
begleiteten den Festzug und spielten
im Festzelt. Ein Ständchen gab es für
Dritte Bürgermeisterin Martina
Englhardt zum Geburtstag.

Am Pfingstmontag bewegte sich
ein Oldtimerkorso durch die Innen-
stadt. Anschließend stellten die Be-
sitzer ihre „Ami-Schlitten“ am Volks-
festplatz ab. Im Biergarten des Fest-
zeltes wurde Boogie-Woogie getanzt.
Heute ist Ruhetag. Am Mittwoch geht
es weiter mit dem Familientag.

OB Andreas Feller, die Bürgermeister Harald Bemmerl, Günther Pronath, Braumeister Alex Krieger, Brauereibesitzer Wolfgang Rasel und Bürgermeister
Thomas Nedil (von links) stießen auf ein friedliches Volksfest an. Bild: Hirsch

Malen im Park
Aktion im Oberpfälzer Künstlerhaus in den Pfingstferien

Schwandorf. Auch heuer findet in
den Pfingstferien das beliebte „Ma-
len im Park“ im Park des Oberpfälzer
Künstlerhauses statt. Kinder ab etwa
fünf Jahren, Jugendliche, Erwachse-
ne, Eltern und Großeltern sind dazu
willkommen. Für die wasserlöslichen
Ölfarben, Pinsel, Malutensilien und
Leinwände, die in verschiedenen
Größen erhältlich sind, wird ein klei-
ner Unkostenbeitrag erhoben. Maler-
kleidung sollte mitgebracht werden.
Sollte es doch einmal kurz regnen,
können die Teilnehmer der Malakti-
on in den angrenzenden Stadel aus-

weichen. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Malen im Park wird von
dem Schwandorfer Künstler Michael
Hottner geleitet. Hottner hat an der
Akademie der Bildenden Künste in
Nürnberg bei den Professoren Chris-
tine Colditz und Thomas Hartmann
studiert. Der Künstler und sein Hel-
ferteam stehen mit Rat und Tat zu
Seite. Die Aktion läuft von Dienstag,
11. Juni, bis Freitag, 14. Juni, sowie
von Montag, 17. Juni, bis Freitag, 21.
Juni, jeweils von 14 bis 18 Uhr. Auch
an Fronleichnam wird im Park des
Künstlerhauses gemalt.

Am Festzug beteiligten sich auch
diese beiden feschen Damen im
Dirndl. Bild: Hirsch

Mit dem „Happy Traveller“ hinein ins Vergnügen. Am Freitag kostete die
Fahrt nur einen Euro. Bild: Hirsch

KURZ NOTIERT

Recyclinghof
geschlossen
Schwandorf. Der Recyclinghof
Schwandorf ist von Freitag, 14.
Juni, bis einschließlich Samstag,
15. Juni, geschlossen.

Fahrt zum
Tollwood-Festival
Schwandorf. Der Jugendbeirat
Schwandorf organisiert am
Samstag, 6. Juli, einen Ausflug für
junge Schwandorfer ab 18 Jahren
zum Tollwood-Sommer-Festival
nach München. Um 11 Uhr ist
Abfahrt beim Jugendtreff. Die
Rückfahrt nach Schwandorf ist
um 23 Uhr. Eine Anmeldung für
die Fahrt nach München ist per
E-Mail unter der Adresse
jugendbeirat@schwandorf.de er-
forderlich. Im Bus sind 50 Plätze,
Anmeldeschluss ist der 15.Juni.
Die Busfahrt ist kostenlos, Kosten
für eventuelle Konzertbesuche
oder Ähnliches müssen von den
Teilnehmern selbst getragen wer-
den. Das Tollwood-Festival be-
steht aus einem Profit- und ei-
nem Nonprofit-Zweig. Der
„Markt der Ideen“, der mit seinen
Buden einem großen Weih-
nachtsmarkt gleicht, finanziert
mit seinen Umsätzen weitestge-
hend die kulturellen Veranstal-
tungen und ökologischen Projek-
te des Festivals. Seit dem Jahr
2000 findet sowohl das Sommer-
Tollwood, als auch das Winter-
Tollwood, auf der Münchener
Theresienwiese statt. Das Festi-
valgelände kann kostenfrei be-
sucht werden.

Geotop nur am
Wochenende offen
Wackersdorf. Das Wackersdorfer
Geotop 99 ist derzeit montags bis
freitags geschlossen. Im Zuge der
umfassenden Rekultivierungs-
maßnahmen der ehemaligen
Braunkohlengebiete kommt es
auch zu abschließenden Arbeiten
um das Areal des Geotops „Wa-
ckersdorfer Braunkohle“, teilt die
Gemeinde mit. Samstags und
sonntags können Interessierte
das Geotop regulär von 7.30 bis
20 Uhr besichtigen.

Ortsobmänner
unterwegs
Schwandorf. Die diesjährige
Lehrfahrt der Ortsobmänner im
Bayerischen Bauernverband
führt am 19. Juni in den Landkreis
Neumarkt. Nach der Besichti-
gung desWerkes der Firmengrup-
pe Max Bögl in Sengenthal besu-
chen die Teilnehmer das neue
Kartoffellager der Firma Burgis in
Bachhausen. Nachmittags steht
schließlich noch eine Treidelfahrt
auf dem Ludwigskanal auf dem
Programm. Die Fahrt kostet 25
Euro und ist für alle interessierten
Mitglieder möglich. Nähere In-
formationen gibt es bei der BBV-
Geschäftsstelle Schwandorf un-
ter der Telefonnummer 09431/
71740. Hier sind auch Anmeldun-
gen für die Lehrfahrt der Ortsob-
männer möglich.

Fachsimpeln am
Schwandorfer Mark-
platz: Dieter Koller
aus Neumarkt
(Zweiter von links) ist
stolzer Besitzer
dieses 60 Jahre alten
„Cadillac“ mit 345 PS.
Das Mitglied der
Oldtimerfreunde
Pilsachtal gab be-
reitwillig Auskunft
über seinen „Ami-
Schlitten“, mit dem
er am Pfingstmontag
zum Oldtimertreffen
nach Schwandorf
kam. Bild: Hirsch

Schlägereien zum Volksfest-Start
Viel Arbeit für die Polizeibeamten am ersten Wochenende

Schwandorf. Nicht immer friedlich
verlief das erste Wochenende des
Pfingstvolksfests. Die Beamten der
Polizeiinspektion hatten mehrere
Fälle von Körperverletzungen zu be-
arbeiten.

Zunächst gerieten am Samstag um
21 Uhr zwei Jugendliche aus Schwan-
dorf auf dem Spielplatz hinter dem
Volksfest aneinander. Der etwas älte-
re Schüler attackierte den jüngeren
mit der Faust. Der Schläger wurde
wegen Körperverletzung angezeigt.
Gegen 23.30 Uhr wollten dann zwei

Schwandorfer das Volksfest verlas-
sen. Auf dem Nachhauseweg spra-
chen sie einen „Wildpinkler“ an. Die-
ser schlug daraufhin laut Bericht der
Polizei einfach einem Geschädigten
mit der Faust ins Gesicht. Danach
entstand eine Schlägerei mit vermut-
lich zwei Angreifern.

Zwei Täter waren zwischen 25 und
30 Jahre alt und etwa 1,75 Meter
groß. Sie sprachen deutsch. Einer
trug laut Polizei einen Vollbart und
zu seiner kurzen Hose ein Trikot des
FC Bayern München. Der andere

hatte keinen Bart. Beide sind eher
von kräftiger Statur. Die Ermittlun-
gen hierzu dauern noch an. Hinweise
nimmt die Polizei Schwandorf unter
der Telefonnummer 09431/4301-0
entgegen.

Am Sonntag gegen 23 Uhr gerieten
schließlich zwei erheblich alkoholi-
sierte Männer am Rande des Volks-
festes in Streit. In der Folge schlugen
sich die beiden – 58- und 66 Jahre alt
– gegenseitig ins Gesicht. Die Polizei
ermittelt nun jeweils wegen Körper-
verletzung.


